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VeR
KLARER TREND ZUR DIGITALISIERUNG

DES STEUERRECHTS …

GoBD

XRechnung

E-Rechnung

Mobiles

Scannen



VeR

E-Rechnung vs.

E-Rechnung



VeRUNTERSCHIEDLICHE TYPOLOGIEN
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VeRAUF DIE VERARBEITUNGSTIEFE KOMMT ES AN !

Papier Bilddatei

PDF

TIF

JPG

E-Rechnung

EDIFACT

XML

JSON



VeR

Aus aktuellem Anlass:

Die XRechnung



VeR
DIE E-RECHNUNG IN DER

ÖFFENTLICHEN VERWALTUNG

Länder

BUNDE-Rechnungs-

Gesetz

E-Rechnungs-

Verordnung

Voraussichtlich

2019



VeRDEFINITION DER ELEKTRONISCHEN RECHNUNG

1. Rechnung ist jedes Dokument, mit dem eine Lieferung oder

sonstige Leistung abgerechnet wird

2. Rechnungen, die in einem strukturierten elektronischen Format ausgestellt, übermittelt 

und empfangen werden, sodass ihre automatische und elektronische Verarbeitung 

möglich ist

3. Ausgangspunkt: Europäische Norm („CEN-Datenmodell“), nationale Umsetzung über die 

sog. XRechnung (Datenaustauschformat)

4. Reine Bilddateien (PDF etc.) sind nicht zulässig

5. Hybridformat (z. B. ZUGFeRD) muss in der Datenrepräsentanz

die Legaldefinition erfüllen



VeRINHALTE XRECHNUNG



VeRXRECHNUNG UND COMPLIANCE

Haushaltsrecht Steuerrecht



VeRDIE GOBD ALS RAHMEN NUTZEN

GoBD = Vorgaben an IT-gestützte Systeme

XRechnung

Aufbewahrung Lesbarkeit Dokumentation



VeRDIE XRECHNUNG INS „BILD“ GERÜCKT …



VeRDIE XRECHNUNG ALS KATALYSATOR …

» Positives Signal für die Wirtschaft

» Verpflichtende Vorgabe schafft Breitenwirkung

» XRechnung als Blaupause für B2B



VeR

Ein Blick

ins Ausland …



VeRITALIEN MACHT E-RECHNUNG ZUR PFLICHT

1. Erstellung

E-Rechnung

XML

Rechnungsaussteller Fiskus Rechnungsempfänger

SdI
2. Übermittlung 3. Kontrolle und

Validierung

5. Bestätigung

4. Zustellung

6. Abruf

E-Rechnung

XML

ArchivArchiv
(optional)

7. Archivierung7. Archivierung



VeR
ITALIENISCHE VERHÄLTNISSE

BEFEUERN DIE DIGITALISIERUNG …

Gesamter Belegfluss

digital verfügbar

3

TaxTech

Standardformat für

automatisierte Prozesse

2

Einheitliches Datenformat 

für alle

1



VeR
ELEKTRONISCHE RECHNUNGSSTELLUNG

IN ANDEREN EU-LÄNDERN



VeR

Neue Prozesse

im Kommen



VeRVOM SMARTPHONE IN DIE BUCHFÜHRUNG



VeR
ENTWURF DER GOBD(NEU)

GESTATTEN MOBILES SCANNEN (KLARSTELLUNG)

» Erfassung von Handels- oder Geschäftsbriefen sowie Buchungs-belegen, welche in 

Papierform empfangen wurden, kann mit 

den verschiedensten Arten von Geräten wie Smartphones, Multi-funktionsgeräten

oder Scanstraßen erfolgen (Technologieneutral)

» Damit erkennen die GoBD(neu) die bildliche Erfassung von Papier-belegen an, 

unabhängig davon, ob der Scan- bzw. Fotografiervorgang mobil, stationär, zentral 

oder dezentral erfolgt

» Bildliche Erfassung mobiler Geräte (z. B. Smartphones) auch im Ausland zulässig, 

wenn die Belege im Ausland entstanden sind 

bzw. empfangen werden und dort direkt erfasst werden 

» Unabhängig von der jeweiligen technischen Ausprägung müssen allerdings die 

Anforderungen der GoBD durchweg erfüllt werden



VeRVERSCHIEDENE EINGANGSTYPOLOGIEN BEACHTEN !

Mobiles

Scannen

Stationäres

Scannen

Originär

elektronisch



VeRZIEL: MEDIENBRUCHFREIE PROZESS-ARCHITEKTUR

XML

aPrüfung

Eingang

Aufbewahrung

XRechnung, ZUGFeRD

Datenzugriff



VeRVIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT !

Stefan Groß

Steuerberater, CISA

Verband elektronische Rechnung (VeR)

E-Invoice Alliance Germany e.V.

E-Mail: stefan.gross@verband-e-rechnung.org

www.verband-e-rechnung.org


